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 Schweizer Premiere 

Dauer  
87 Minuten 

Alter 
Empfohlen ab 16 Jahren (Sekundarstufe II)

Untertitelung 
Französisch und Deutsch 

IT TURNS BLUE                                                                                             
Shadi Karamroudi, Iran, 2023, Fiktion, 15’, Persisch

Morteza hat das Sorgerecht für seine kleine 
Tochter verloren. Während eines Besuchs schlägt 
er sie. Seine Schwester Pari schreitet sofort ein. 
Sie tröstet ihre Nichte und setzt alles daran, 
sie zu überzeugen, dass die Schläge Teil eines 
harmlosen Spiels sind.

PALOQUEMAO: EL MERCADO DE LOS VAMPIROS                                                            
Jeferson Cardoza Herrera, Kolumbien, 2022, 
Fiktion, 19’, Spanisch

Nach der  Zerschlagung e ines r ies igen 
Blutschmuggels ist auf dem Markt Paloquemao in 
Bogota so etwas wie Frieden eingekehrt. Doch er 
ist nur von kurzer Dauer: In der Gegend beginnen 
durstige Vampire ihr Unwesen zu treiben.

D	 Diese Selektion ist eines der drei Programme des 
Internationalen Wettbewerbs: Kurzfilme des FIFF 2023. Diese 
Filme aus Ländern, die fûr die öffentliche Entwicklungshilfe 
der OECD in Betracht kommen, werden mindestens 
als Schweizer Premiere gezeigt. Hier eine Auswahl von 
fünf Filmen, die der Auswahlkommission besonders am 
Herzen liegen, und eine Reise durch die breite Palette der 
Kreativität des Kurzfilms.

MY GIRL FRIEND                                                                                                                                                      
Kawthar Younis, Ägypten, 2022, Fiktion, 17’, Arabisch

Ali verkleidet sich als Schülerin, um sich in das Zimmer seiner Freundin 
einzuschleichen, deren Eltern mit Adleraugen über ihre Tochter wachen. Die 
List funktioniert zunächst. Aber die Nacht ist lang und voller Überraschungen.

LITURGY OF ANTI-TANK OBSTACLES                                                                                                                                           
Dmytro Sukholytkyy-Sobchuk, USA, Ukraine, 2022, Dokumentarfilm, 12’, 
Ukrainisch

Der Krieg verändert alles: die Landschaften, die Geräusche, die Menschen. 
Die Strassen werden zu Ruinen, die Stille zu Alarmen, die Menschen zu 
Soldaten und die Kunst zum Schutzschild. Eine poetische Ode an den 
ukrainischen Widerstand.
 

FRAYA                                                                                                                                                     
Clémentine Delbecq, Elfenbeinküste, Frankreich, 2022, Fiktion, 24’, französisch, 
dioula

Rufus und sein Onkel Alpha führen ein Hotel in der Nähe von Perpignan. 
Als Alpha an die Elfenbeinküste zurückkehrt, wird er von den sich ihm 
bietenden Möglichkeiten überwältigt. Er befiehlt seinem Neffen, das Hotel 
zu verkaufen und sich ihm anzuschliessen.
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Zusammenfassungen 

 
Sahbeti (My girl friend), Kawthar Younis, 2022, Ägypten, 17' 
Ein junger Mensch verkleidet sich als Frau, um die Eltern seiner Freundin zu täuschen und die Nacht 
mit ihr verbringen zu können. Doch was zunächst nur eine Verkleidung zu sein scheint, hat vielleicht 
mehr Bedeutung, als man denkt. 
 
Liturgy of Antitank Obstacles, Dmytro Sukholytkyy-Sobchuk, 2022, Ukraine, 12' 
Der während des russisch-ukrainischen Konflikts gedrehte Dokumentarfilm zeigt die akribische Arbeit 
von Bildhauern religiöser Bildnisse, die bei jeder Gelegenheit panzerbrechende Strukturen aus 
kreuzweise zusammengeschweißten Stahlträgern herstellen. 
 
Fraya, Clémentine Delbecq, 2022, Frankreich - Elfenbeinküste, 24' 
Ein junger Mann vertritt seinen Onkel, der ein kleines Hotel in Perpignan betreibt, während dieser an 
die Elfenbeinküste reist, um das Land der Familie zu verkaufen. Zwischen den wenigen Touristen, die 
auf der Durchreise sind, träumt Rufus davon, wie er die Umgebung des Sees, der an das Hotel grenzt, 
gestalten wird. Doch eine Entscheidung seines Onkels bringt seine Zukunftspläne durcheinander. 
 
It Turns Blue, Shadi Karamroudi, 2022, Iran, 15'. 
Ein Vater, alleinstehend. Ein dreijähriges Mädchen. Eine Malsession, die nicht gut endet. Die Tante des 
Kindes tut ihr Bestes, um die Spuren von Schlägen zu verdecken, aber wen schützt sie? Ihren Bruder 
oder ihre Nichte? 
 
Paloquemao, Jeferson Cardoza, 2022, Kolumbien, 19' 
Auf dem Paloquemao-Markt in Bogotá lauern Vampire zwischen Obstständen, Votivkerzen und 
Kruzifixen. Doch als der Blutschmugglerring zerschlagen wird, sucht ein stummer, hungriger Vampir 
Zuflucht bei seiner Freundin, einer Verkäuferin von Marienstatuen. 
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Warum Sie das Kurzfilmprogramm mit Ihren 
Schülern sehen sollten  
Zwischen kulturellen Normen, der Suche nach sozialer Zugehörigkeit, dem Erwachsenwerden oder 
auch der Erkundung der Geschlechterfrage zeigt das Kurzfilmprogramm aus dem offiziellen Wettbewerb 
des FIFF 2023 eine breite Palette rund um ein und dasselbe Thema: Identität. 
 
Die verschiedenen Werke drehen sich alle um diese Suche nach sich selbst und die Definition des 
Selbst im Gegensatz zu "den Anderen". Ob es sich um das Thema des Kurzfilms selbst handelt, wie in 
My Girl Friend und Fraya, um einen sozialen Kontext in It Turns Blue oder Liturgy of Ant-itank Obstacles 
oder sogar um die Aneignung kultureller Codes, wie in Paloquemao und Liturgy of Anti-tank Obstacles, 
es gibt viele Möglichkeiten, die Thematik mit Ihren Schülern zu erkunden und analysieren. 
 
Das Kurzfilmprogramm des offiziellen Wettbewerbs folgt keineswegs einer linearen Logik von 
Filmgenres oder Filmstilen. Speziell ist ausserdem daran, dass die gezeigten Filme alle von jungen 
Regisseurinnen und Regisseuren stammt, die somit nahe an den Fragestellungen und der Realität der 
Schülerinnen und Schüler sind. 
 
Im Folgenden werden Ihnen Arbeitsmöglichkeiten vorgeschlagen, um jeden Kurzfilm nach einem 
anderen pädagogischen Thema zu erkunden, das von philosophischer Selbsterforschung über die 
Analyse von Soundtracks bis hin zur Hand als Kunstfigur reicht. Sie finden also in dieser Auswahl und 
den dazugehörigen pädagogischen Anregungen eine breite Palette an Aktivitäten, um Ihren Schülern 
dieses facettenreiche Objekt, den Kurzfilm, näher zu bringen. 
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Pädagogische Ansätze  
Vor den Filmen 

A. VORBEREITUNG DER SITZUNG MIT DEN SCHÜLERN 

1. Erklären Sie den Schülerinnen und Schülern den Ablauf der FIFF-Sitzung: Es werden mehrere 
Kurzfilme gezeigt, einer nach dem anderen, mit einem roten Faden, der nicht unbedingt von Anfang 
an klar sein muss (es geht nicht darum, Filme aus einem einzigen Land zu zeigen, zum Beispiel, 
oder mit einem Thema wie "Sport", "Liebesgeschichten", "kurze Dokumentarfilme"). 

 

2. Entscheiden Sie dann mit der Klasse, wie während und unmittelbar nach der Sitzung "gearbeitet" 
werden soll, indem Sie offene Fragen stellen, um die Diskussion und Entscheidungsfindung 
anzuregen: 
 
 - Wie sollen wir das, was wir jetzt tun, bezeichnen: eine Erfahrung? eine Arbeit? eine 
gesellige/freizeitliche Zeit? 

- Kann man je "nur" Zuschauerin/Zuschauer sein? 

- Muss man "vorbereitet" sein, und wenn ja, wie? Oder muss man im Gegenteil kommen, ohne etwas 
über den Inhalt oder den Kontext der Filme zu wissen? 

- Welche Informationen könnten interessant sein, um die Kurzfilme besser zu verstehen? Oder 
umgekehrt: Welche Informationen könnten die Erfahrung verderben? 

 

3. Je nach den Antworten und Überlegungen, die während der Diskussion gemacht wurden, 
vereinbaren Sie mit der Klasse einige Punkte für die Vorbereitung (die dann Einzel- oder 
Kleingruppenarbeit sein kann) sowie die Form der Arbeit während der Sitzung (ein Heft für Notizen 
zwischen zwei Kurzfilmen? Eine Zeit, in der eine Person pro Gruppe/pro Kurzfilm Notizen macht?). 
Es kann auch sein, dass die Entscheidung getroffen wird, die Plätze ohne Vorarbeit zu besuchen, 
was auch eine Art ist, die Sitzung anzugehen, aber es erfordert, dass unmittelbar nach der Sitzung 
Zeit für Notizen oder Diskussionen aus dem Stegreif eingeplant wird. 

 
Beispiel: 

a. Nehmen Sie die Zusammenfassung jedes Kurzfilms zur Kenntnis und diskutieren Sie 5 
min pro Film über die Themen, die behandelt werden. 

b. Kurze Recherchen zu den Regisseurinnen und Regisseuren der Kurzfilme durchführen. 
Hypothesen über den Umgang mit der Geschichte und den Bildern aufstellen. 

c. Notieren Sie nach jedem Kurzfilm während der Sitzung die Art der Einstellung und des 
Bildausschnitts. 
 

 
B. KURZFILM, NUR EIN FILM IN KÜRZERER LÄNGE? 

Ziel dieser Übung ist es, das Prinzip des Kurzfilms und die einzigartige Dimension dieser Filmform 
einzuführen oder zu verdeutlichen. Es ist nicht erforderlich, dass Sie diese Begriffe bereits zuvor im 
Unterricht behandelt haben. 

 

1. Erinnern oder erklären Sie den Schülerinnen und Schülern kurz die Filmform des "Kurzfilms":  
 
Ein Film, der in Frankreich weniger als 57 Minuten und in der Schweiz weniger als 60 Minuten 
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dauert1 (mit einer durchschnittlichen Länge von 21 Minuten2), eine eigenständige 
künstlerische Ausdrucksform, die alle Genres vom Dokumentarfilm über den Animationsfilm 
bis hin zum Spielfilm abdeckt. 

 

 
 

2. Lassen Sie die Schülerinnen und Schüler anhand konkreter Beispiele die Vielfalt dieses Filmgenres 
entdecken und betonen Sie ggf. den «ganzheitlichen» Aspekt des Kurzfilms, der nicht ein Stück Film, 
ein billiger Spielfilm oder ein Entwurf für ein Werk ist. 

Je nachdem, wie viel Zeit Ihnen zur Verfügung steht, können Sie einen oder mehrere Kurzfilme in 
voller Länge ansehen oder die folgenden Beispiele verwenden, indem Sie sich Ausschnitte ansehen 
oder einfach die Filmzusammenfassungen lesen. 

Auf der Website der Université Populaire des Images (UPOPI) finden Sie einen Zeitstrahl der 
Geschichte des französischen Kurzfilms, der Ihnen als Hilfsmittel für einen schnellen Überblick über die 
Vielfalt dieses Filmgenres dienen kann [FR]: 

https://upopi.ciclic.fr/apprendre/l-histoire-des-images/histoire-du-court-métrage-francais  
 
 Auf der Website Play Suisse der SRG SSR finden Sie unter anderem eine Sammlung von zehn 
Kurzfilmen, die eine der Facetten des Kurzfilms illustrieren: den Dokumentarfilm. Futura! ist eine 
Produktion von Akka Films, Cinédokké und Dschoint Ventschr, in Koproduktion mit RSI, RTS, SRF und 
der SRG : 3 

https://www.playsuisse.ch/de/show/1534641?utm_origin=sharing.link  
 
 Ein Kurzfilmmagazin, Kurzschluss, das auf arte.tv angeschaut werden kann, bietet eine Auswahl von 
Kurzfilmen zu verschiedenen Themen. Hier finden Sie auch die vollständigen Sendungen mit Interviews 
mit den Regisseurinnen und Regisseuren sowie eine Abteilung "Short Cuts", Ultrakurzfilme von 1 Minute 
Länge, die Klassiker des Kinos als Animation erzählen. 

https://www.arte.tv/de/videos/RC-014513/kurzschluss/ 
 

                                                 
1 Laut dem Bundesamt für Kultur "gelten Filme mit einer Länge von weniger als 60 Minuten als Kurzfilme [Art. 3 Bst. d und e 
JStV]". 
2 Die Zahlen stammen aus dem Dokument Court métrage et éducation au cinéma, informations, réflexions et conseils pratiques, 
das online verfügbar ist und von der Agence du court métrage erstellt wurde, https://cdn.reseau-canope.fr/archivage/valid/NT-
guide-court-metrage-et-education-au-cinema--informations,-reflexions-et-conseils-pratiques-22964-16091.pdf. [FR] 
3 Die Pressemappe finden Sie hier: https://www.srgssr.ch/fileadmin/dam/news/2022/Q3/2022-09-
09_FUTURA_DOSSIERPRESSE_FR.pdf  
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3. Zum Abschluss können Sie sich ABC des Kurzfilms, eine Sondersendung Kurzschluss in Form einer 
visuellen Enzyklopädie, ganz oder teilweise ansehen (18'43''): 

 https://www.arte.tv/de/videos/112360-000-A/abc-des-kurzfilms/ 
 
Dieser letzte Schritt kann auch nach der FIFF-Vorstellung gemacht werden. Zögern Sie zu diesem 
Zeitpunkt nicht, nach und nach die Reaktionen der Schülerinnen und Schüler zu sammeln, indem 
Sie sie an der Tafel festhalten, und eine Verbindung zu den gesehenen Werken herzustellen. 

 

Nach den Filmen 

A. ANALYSE DER AUSWAHL AN KURZFILMEN 

Greifen Sie die bei der Vorbereitung besprochenen Punkte auf und ergänzen Sie die Informationen, die 
Sie für eine Analyse der Kurzfilme benötigen, entweder in Kleingruppen oder einzeln. Sie können eine 
genaue Literaturrecherche zu dem einen oder anderen Kurzfilm verlangen oder einfach nur die 
folgenden Informationen ausfüllen: 

a. Technische Daten (Titel, Regisseurin oder Regisseur, Datum der Veröffentlichung, 
Land, Dauer) 

b. Synopsis des Kurzfilms 

c. Angesprochene Thematik(en) 

d. Filmgenre 

e. Link zu anderen Kurzfilmen 

f. Notizen machen (Fragen, Gefühle, Bemerkungen) 

g. ... 
 
 

 

B. KURZFILM FÜR KURZFILM 

Zu jedem Kurzfilm wird Ihnen eine Übung oder ein Denkanstoß vorgeschlagen, sowohl zum Inhalt als 
auch zur Form.  

Sie können eine Verbindung zwischen den Kurzfilmen herstellen, indem Sie die vorgeschlagenen 
Übungen auf die gesamte Auswahl anwenden oder von ihr ausgehen. 

 

My girl friend (Sahbeti), Kawthar Younis, 2022, Ägypten, 17' 
 
Vorgeschlagene Übung : 
 
Erinnern Sie die Schülerinnen und Schüler daran, dass sie Teil einer Gruppe sind, die aus 
verschiedenen Individuen mit unterschiedlichen Identitäten und Sensibilitäten besteht, und dass jeder 
das Recht hat, seine Meinung zu äußern, solange diese mit Respekt verwendet wird. Im Abschnitt Mehr 
zum Thema finden Sie Ressourcen, um das Thema Geschlechtsidentität mit der Klasse zu vertiefen. 
 

1. Lassen Sie jeden Schüler und jede Schülerin die Synopsis des Films in drei Sätzen auf 
ein Blatt Papier schreiben. 
 

2. Bitten Sie die Schülerinnen und Schüler dann, ihr Blatt an ihren Tischpartner oder 
Tischpartnerin weiterzugeben und dann zu streichen, was sie an der erhaltenen 
Synopse für "falsch" halten. 
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3. Fragen Sie anschließend per Handzeichen, wer eine Synopse hat, die er für richtig hält, 
aber nicht mit allen verwendeten Wörtern einverstanden ist. Ist es das Wort 
"Junge/Mann", das hervorsticht? Oder der Begriff "Freund"? Ist es der Begriff 
"Verkleidung", der verwendet wird, oder eher Kleidung, die nicht mit Spaß konnotiert 
ist? Und wie sieht es mit den Emotionen und Reaktionen der Hauptfigur aus? Werden 
sie als Verlegenheit, Traurigkeit oder Wut definiert? 
 

4. Diskutieren Sie anschließend in der Klasse über das Hauptthema des Films, die 
Geschlechtsidentität und deren Darstellung. 

 
Einige Ihrer Schülerinnen und Schüler werden die Hauptfigur als einen jungen Cis-
Mann wahrgenommen haben.4 heterosexuell; andere als eine Person, die im Film kein 
klar definiertes Geschlecht hat und/oder deren Liebesorientierung nicht definiert ist (da 
sie potenziell mit ihrem Geschlecht in Verbindung steht und somit potenziell 
heterosexuell oder lesbisch ist). 
Manche⸱ e⸱ s werden einen Mann gesehen haben, der sich als Frau verkleidet hat und 
wütend oder gekränkt ist, weil seine Freundin ihn verspottet. Andere werden eine 
Person gesehen haben, bei der die Eigendarstellung als Frau Fragen hervorgerufen 
hat. Wieder andere werden eine Transgender-Person, eine Lesbe gesehen haben, die 
ihre Geschlechtsidentität noch nicht sozial akzeptiert und die von den sexistischen 
Bemerkungen ihrer Freundin verletzt wurde. 
 
Alle Lesarten dieses Kurzfilms sind richtig, denn das Ziel der Regisseurin ist es, das 
Publikum dazu zu bringen, sich Fragen zu stellen:  
 
"Ich lebe in einer Gesellschaft, in der Paare zu extremen Maßnahmen gedrängt werden, 
um ihre Liebe füreinander auszudrücken. Sahbeti untersucht, wie 
geschlechtsspezifische Zwänge unsere Perspektive auf unsere eigene Identität prägen. 
Der Film befasst sich mit einem Paar, das von der Liebe angetrieben und von den 
konventionellen Geschlechternormen herausgefordert wird, durch die Frage: Was 
wäre, wenn die Rollen umgekehrt wären?" - Kawthar Younis. 
 

                                                 
4 Deren sozial wahrgenommenes Geschlecht dem bei der Geburt zugewiesenen Geschlecht entspricht. 


